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der Bourgogne'; für diese Kanzlei steht aus dem 14. und 15. Jh. 
ein verhältnismäßig reichliches Material zur Verfügung. Er stellt 
fest, daß die Cancellatio in den Registern, die Cassatio in den 
Urkunden der Modus war, die rechtliche Wirkung von Ver­
sprechungen (bes. Zahlungsversprechungen), Aufträgen, Schen­
kungen zu widerrufen. Eine Abbildung veranschaulicht die ver­
schiedenen Ausführungsarten der Cassatio. 

766. MAUIÜCE JUSSELIN stellt in Le moyen age 2. ser. 
29 (1928), 241--254 'Mentions diverses en notes tironiennes' 
aus Urkunden und Hss. des 9. -10. Jh. zusammen. 

767. P. SIPMA, 'Oud-Frieschc Oor·konden' (s'Gravenhage, Nij­
hoff 1927), der 545 Urkunden von 1329 bis 1508 publiziert, 
haben wir nicht gesehen, vgl. Revue Beige de phil. et d'hist. 7 
(1928), 1569 f. und I. H. GossEs in Tijdschrift voor Geschiedenis 
44, 1 s. 14ff. 

768. Die 'Onuitgegeven oorkonden uit de XIII. ceuw, be­
treffende Z e e I an d II.', die HENRI ÜBREEN in Bijdragen en mede­
deelingen van het hist. Genootschap Ub·echt 49 (1928), 237-
269 (im Anschluß an andere im 47. Bd. derselben Zs. gedruckte) aus 
den ehemaligen Archiven der Abteien Duins und Ter Does (jetzt 
im Groot Seminarie zu Brügge) publiziert, bieten nur lokales Interesse. 

7 69. 'De Oorkonden van het N orbertinessenklooster St. Ca t h a­
r in a d al te Breda-Oosterhout', die A. ERENS als Uitgave der Ana­
leeta Praemonstr. 1928-1929 ediert, reichen, soweit die Publi­
kation vorliegt, von 1271-1411. - D. Tb. ENKLAAR handelt in 
Tijdschrift voor Geschiedenis 44, 1 (1929), 111 f. 'Over eenige 
oorkonden betreffende Montfoort' (von 1295). 

770. I. DE STURLER beschäftigt sich im Bull. de Ia Commis­
sion roy. des anciennes lois et ordonnances de Belgique 13 (1929) 
f. 2, 110-120 mit 'Les manuscrits du cartulaire de l'abbaye de 
St. Vaast d'Arras'. In seiner Einleitung greift er die Ausgabe 
von VAN DRIVAL (1875) an und gibt eine ganze Reihe von Hss., 
die der erste Herausgeber nicht gekannt und benutzt hat. -
DENYSE FEYTMANS macht in Revue Beige de phil. et d'hist. 8 
(1929) auf die im Cartular vo~ B o ur b o ur g und anderswo vor­
kommende Verschreibung Tornacensis statt Teruanensis und 
umgekehrt aufmerksam.- Nicht gesehen haben wir A. BocQUILLET, 
'Chartes et documents du chapitre de Co n d e-sur-Escaut' in Bull. 
de Ia Soc. d'etudes de Ia province de Cambrai 27 (1927), 246 bis 


